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Aktuelles aus 
dem Bezirk

Beim Abfall kann jeder die Gebühren beeinflussen

Dank Ihrer Beteiligung und den effizienten Angeboten der kom-
munalen Abfallwitschaft, geht es bei uns nicht zu wie in Neapel! 
Dort wurde jetzt das größte illegale Giftmülllager Europas ent-
deckt!  
Foto: Jan Tornack/pixelio.de

BAV Vorsitzender 
Bgm. Roland Wohlmuth

Foto: W. Harrer

Geschätzte Damen und Herren!

Wir feiern ein Jubiläum!!! Sie wissen nicht welches? Vor 

25 Jahren wurde durch das österreichische Abfallwirtschafts-

gesetz die Weiche in Richtung “Selbstverwaltung der Abfall-

wirtschaft durch die Gemeinden“ gestellt. In diesem Jahr 

wurden die Bezirksabfallverbände als regionale kommunale 

Entsorgungseinrichtungen gesetzlich legitimiert und schrie-

ben seither Erfolgsgeschichte. Heute erfassen wir sämtliche 

anfallenden Abfall- und Wertstoffe in den bezirkseigenen 

ASZ bzw. durch die Restabfallabfuhr, Papiertonnen, Kompo-

stiereinrichtungen und den gelben Sack.

Ein kleines und fleißiges Mitarbeiterteam zeigt, dass 

auch kleine Einheiten bestmöglich wirtschaften können. Viel-

leicht wirtschaften wir gerade deshalb so erfolgreich, weil wir 

eine kleine Einheit (damit meine ich den Bezirk Schärding) 

sind???!!!!!

Seit 25 Jahren gehen wir Seite an Seite mit ihnen 
und arbeiten für eine saubere Umwelt und ein öko-

logischeres Alltagsdenken. Es gibt im Bezirk keine illegalen 

Deponien mehr, die Stoffflüsse sind verfolgbar und kontrol-

lierbar und wir machten bzw. halten unsere Umwelt sau-

ber! Dass wir diese Errungenschaft der BAVs auch weiterhin 

schätzen und unterstützen sollten, zeigt ein aktuelles Ereig-

nis in Neapel, Italien auf. Dort wurde dieser Tage das größte 

illegale Giftmülllager Europas entdeckt. Auf einer Fläche von 

25 Hektar und bis zu einer Tiefe von 9 Metern wurden dort 

von der Müllmafia Industrieabfälle vergraben. Hochgerech-

net sind das in Summe 2 Millionen Kubikmeter Müll. Zum Ver-

gleich: Der Schärdinger Restmüll beläuft sich auf ca. 30.000 

Kubikmeter pro Jahr.

Dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des  
Bezirksabfallverbandes für das Wohl der Bürge-
rinnen und Bürger arbeiten und damit auch die Müllge-

bühren niedrig halten ist eine Tatsache. Wir sind auch immer 

wieder mit diesbezüglichen Vorschlägen präsent. 

In dieser Ausgabe des Umwelt Inform befassen wir 
uns mit dem Thema „gelber Sack“. Ich habe ihnen 

schon mehrmals mitgeteilt, dass mit dem gelben Sack eine 

kundenfreundliche Sammelvariante angeboten wird. Je-

doch geht ein Großteil des Erlöses an unseren Geldtaschen 

vorbei. Wenn wir nur einzelne Fraktionen (zum Beispiel PET-

Flaschen, Joghurtbecher und Tetrapacks) nicht in den gelben 
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Trenna is a Hit
Getrennte Abfälle sind wertvolle Rohsto	e!
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Aktuelles aus 
dem Bezirk

Tipps & Tricks sowie kostenlose Sammeltaschen, Trennkartons, 
Aufkleber, ... erhalten Sie in Ihrem ASZ!

Foto: BAV Schärding

Abfall geht uns alle an!

Sachspende = Abfall
In Österreich darf man nur Abfälle sammeln, wenn man eine Er-
laubnis des Landeshauptmannes hat! Wer gutgläubig Gegenstän-
de „Kleinmaschinenbrigaden“ oder andere inofiziellen Sammler 
bereitstellt, kann sich großen Ärger einhandeln! Die „Spende“ wird 
durch die Bereitstellung zu Abfall. Deshalb sind sowohl die ille-
gal durchgeführten Sammlungen, als auch die Bereitstellung zur 
Sammlung strafbar (Strafrahmen: € 360,- bis zu € 36.340,-)!

Helfen Sie der Polizei!
Bitte melden Sie „Ungarische Kleinmaschinenbrigaden“ und alle 
anderen zweifelhaften Sammlungen der nächsten Polizeiinspektion 
oder dem Bezirksabfallverband Schärding!

„Kleinmaschinenbrigaden“ - Stoppt illegalen Abfallexport!

Inoffizielle Sammlungen sind strafbar! Foto: BAV Schärding

Die Verwertung von Altgeräten ist ein wichtiger Bestandteil der heimischen Wirtschaft. Täglich 
gehen durch illegale Sammler unsere wertvollsten Rohstoffe verloren. Bitte bringen Sie Ihre alten 
Elektrogeräte zu den kommunalen Sammelstellen und übergeben sie diese nicht an illegale Sammler.

www.elektro-ade.at
www.eak-austria.at
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Hier ist Platz für Ihre Web-Adressewww.umweltprofis.at/schaerding

Sack werfen sondern in den Gratissammeltaschen bzw. den 

kostenlosen Trennkartons sammeln und anschließend ins 

ASZ bringen würden, wäre das ein Recycleerlös, der direkt in 

unsere Geldtaschen fließt!!! 

Im Abfallbereich kann jeder von uns das Gebühren-
system massiv beeinflussen. Ob die Gebühren steigen 

oder gleich bleiben können wir mit unserer Sammel- bzw. 

Trennintensität bestimmen! Denken sie darüber nach und 

lesen sie bitte aufmerksam den diesbezüglichen Artikel. Oft 

sind es Kleinigkeiten, die uns (in der Gesamtbetrachtung) 

massiv weiterhelfen.

Ich darf ihnen einen schönen und erholsamen Som-
mer wünschen. Genießen sie die – hoffentlich- Sonnen-

tage und lassen sie bei ihren Wanderungen oder Radtouren 

den Blick über unsere schöne und saubere  Landschaft strei-

fen. 

Bgm. Roland Wohlmuth

Vorsitzender des BAV Schärding       
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Tipp: xxxxx xxxxxxxTipp: Der Knick Trick

„Sei net bled, 
trenn dei PET“

25 getrennt gesammelte PET Flaschen können zu einem Fleece 
Pulli verarbeitet werden! 
Foto: OÖ LAVU AG

Die Vorteile einer getrennten Sammlung

PET-Flaschen sind Bestandteil des modernen Le-
bens, sie erleichtern den Transport und ihr Design und Far-

be geben nicht selten den Impuls für den Kauf des Produkts. 

Nach dem Genuss werden die PET-Flaschen für die meisten 

zu wertlosem Abfall. Nicht so für uns! Denn PET-Flaschen 

sind wertvoller Rohstoff!

25, im ASZ getrennt gesammelte, PET-Flaschen kön-
nen zu einem Pullover verarbeitet werden. Natürlich 

können daraus auch neue PET-Flaschen, Eierverpackungen, 

Verpackungsbänder, Sichtfenster von Kuverts, ... hergestellt 

werden. Bei der Produktion neuer PET-Flaschen aus „alten“, 

muss man allerdings bedenken, dass aus hygienischen 

Gründen ein Teil des Materials entfernt werden muss. 

Ihr persönlicher Nutzen - MÜLLGEBÜHR: Für PET-Fla-

schen, die in den Altstoffsammelzentren (ASZ) getrennt ge-

sammelt werden, erhalten die ASZ Erlöse. Diese Erlöse stüt-

zen die kommunale Abfallwirtschaft und die Müllgebühren 

und ermöglichen das komfortable, flächendeckende System 

der ASZ. Die Verbrennung von Restabfall hingegen kostet 

eine Menge Geld und erhöht die Müllgebühren. Werden PET-

Flaschen im Gelben Sack entsorgt, erhalten die ASZ natürlich 

keine Erlöse!

Der Umweltnutzen - ROHSTOFFE: Die mei-

sten Rohstoffe sind begrenzt und schwer ersetz-

bar. So ist es auch bei den PET-Flaschen, die in er-

ster Linie aus Erdöl bestehen. Es ist nur mehr eine  

Frage der Zeit, bis wichtige Rohstoffquellen wie Erdöl versie-

gen. Durch Recycling werden Abfälle wieder zu Rohstoffen 

und die sogenannten „Primärrohstoffe“ (zB Erdöl) stehen 

uns länger zur Verfügung! 

Kostenlose Gelbe Sammeltaschen werden im Som-
mer durch BAV Mitarbeiter an zufällig ausgewähl-
te Haushalte verteilt und sind zusätzlich in den ASZ im 

Bezirk Schärding erhältlich. Ausgabe solange der Vorrat 

reicht! Natürlich kann man für eine sortenreine Kunststoffver- 

packungssammlung auch mehrere gelbe Taschen kostenlos 

erhalten. Sinnvollerweise sollte man eine für PET-Flaschen 

(die man im ASZ dann nur noch nach Farbe sortieren muss), 

eine für PS/PP (Joghurtbecher, Margarinebecher, ...), eine 

für Hohlkörper (meist Kanister von Flüssigwaschmitteln) und 

Milch- & Saftpackerl benützen. Dann fällt die Entsorgung im 

ASZ viel leichter und man spart viel Zeit! So kann durch die 

getrennte Vorsammlung die Entsorgungsfahrt in das ASZ 

zum „Wohlfühlausflug“ werden.         

„Das PET ins ASZ gebracht, dein 
Geldbörserl kräftig lacht!“

1. Verschlüsse abnehmen
2. Flaschen flach drücken 
3. ohne Verschlüsse in der Gelben Tasche sammeln
4. in das ASZ bringen 
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PET Flaschen nicht getrennt im ASZ zu entsorgen ist wie Geld in 
die Mülltonne zu werfen!

Foto: OÖ LAV

PET-Flaschen 
im Kreislauf

Aus den ASZ werden die PET-Flaschen zu den verarbeitenden Betrieben gebracht, zerkleinert, gewaschen, zu Fasern aufbe-

reitet und zu Fleece-Pullis oder ähnlichem verarbeitet. Durch das Recycling werden Rohstoffe eingespart, und jede im ASZ 

abgegebene PET-Flasche hilft das ASZ System zu finanzieren. Das wiederum spart im Endeffekt Abfallgebühren ein! 

PET Flaschen im Kreislauf: 
Die Zahl 1 steht für PET. Leere PET-

Flaschen (ohne Verschluss) kann 

man einfach mit den kostenlosen 

ASZ-Sammeltaschen im nächsten 

ASZ entsorgen. Wichtig ist die 

genaue Trennung in farblos und 

bunt - wie beim Glas!
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6 Sozialhilfe statt Abfallberge

Ökologisch, 
günstig, sozial 

ReVital ist der Mar-

kenname ei-

ner Linie von Pro-

dukten, die mehr 

hergeben, weil sie 

mehr bieten:

Gebrauchte, aber gut erhaltene und einwandfrei funktionie-

rende Elektrogeräte, Möbel, Sport- und Freizeitgeräte, so-

wie Hausrat werden gesammelt, aufbereitet und aufpoliert 

(„revitalisiert“) und als geprüfte Qualitätsware zu beson-

ders attraktiven Preisen zum Verkauf angeboten.

Das Projekt:

Das Ziel ist, ein Netzwerk an Sammel-, Aufbereitungs- und 

Verkaufsstellen in OÖ aufzubauen, was von den ASZ der 

Umweltprofis bis zur Einbindung beschäftigungsfördernder 

Maßnahmen in den Verkaufsstellen reicht. Die Projektträger 

stehen für Regionalität, soziale Integration und landesweite 

Kooperation.

Mit dem ReVital Logo gekennzeichnete Produkte 
bestechen durch ihren Qualitätsstandard und sind:
• vollständig und unbeschädigt

• optisch ansprechend

• funktionsfähig (mit Prüfnachweis für EAG-Großgeräte)

• sicherheitsgeprüft (bei elektrischen Geräten)

• hygienisch unbedenklich.

ReVital in Schärding: 
Volkshilfe ReVital Shop Schärding, Passauer Straße 36b, 

4780 Schärding, Tel: 07712 6414-18, Öffnungszeiten

Mo bis Fr 8:00–16:30, www.revitalistgenial.at       

Abfälle als 
„Hilfsgüter“

Einblick in den ReVital Shop Schärding. 
Foto: BAV Schärding

Alte Brillen für 
gute Sicht 
Bulgarien im Südosten Europas weist eine der 
höchsten Armutsquoten in der EU auf. Jeder Fünfte 
lebt unter der Armutsgrenze. 

Viele verlieren ihre Arbeit und ihre Häuser, können Schul-

den nicht zurück zahlen und geraten in finanzielle und per-

sönliche Not. Die Arbeitslosigkeit liegt inoffiziell über 20 

Prozent! Als Teil zur Hilfe zur Selbsthilfe werden in den ASZ 

abgegebene Brillen unter Mithilfe von ora international Ös-

terreich, mit Sitz in Andorf, an Bedürftige verteilt. Denn wer 

wieder gut sieht, hat auch bessere Chancen am Arbeits-

markt! Bringen Sie Ihre alten, unbeschädigten Brillen in 

das nächste ASZ und verändern damit ein Leben positiv. 

www.ora-international.at         

Unterstützung 
für Flüchtlinge 
Fahrräder, Scooter, Roller und Dreiräder! 

Im ASZ Engelhartszell kann man während der Öffnungszeiten 

funktionstüchtige und leicht defekte Fahrräder, Roller und 

Dreiräder für die Caritas Flüchtlingshilfe Engelhartszell abge-

ben. Bitte beim ASZ Personal melden - danke! Diese werden 

über die Caritas an die Flüchtlinge in Engelhartszell überge-

ben. Natürlich kann man die fahrbaren „Untersätze“ auch di-

rekt beim Caritas Flüchtlingsheim in Engelhartszell abgeben. 

Bitte vorher um telefonische Kontaktaufnahme mit Fr. Miriam 

Peter unter 0676/87762364. Vielen Dank!      
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„Gerätebatterien“ bitte in den ASZ in den Vorsammelbehälter le-
gen! Die ASZ Mitarbeiter müssen bei Lithiumbatterien die Pole 
isolieren um einer möglichen Brandgefahr vorzubeugen. Wenn 

möglich bitte dies gleich zuhause machen! Meist sind Lithiumbat-
terien im Modellbau und in Handys im Einsatz. Danke!

Logos: Elektroaltgeräte Koordinierungsstelle

Sammeln statt Wegwerfen

Elektrogeräte und Bat-
terien richtig entsorgen, 
ist pures Gold wert!
66 kg Rohstoffe benötigt jeder Österreicher an einem ein-
zigen Tag. Aufs Jahr gerechnet ist das ein Verbrauch von 
unglaublichen 24 Tonnen pro Kopf!

Gerade Elektro- und Elektronikgeräte enthalten viele 

besonders wertvolle Rohstoffe. Wer sich über einen 

modernen Flatscreen oder ein hippes Smartphone freut, 

sollte auch an unsere Umwelt und unser Gelbörsel denken: 

Werden alte Geräte in ein Altstoffsammelzentrum gebracht, 

wird mit den Erlösen ein Teil unserer Abfallgebühr finanziert.

Jedes Elektroaltgerät, das im ASZ ent-
sorgt wird, spart Abfallgebühren ein!

Elektrogeräte können eine wahre Goldgrube sein - 
nicht nur, weil viele von ihnen tatsächlich wertvolle Edelme-

talle enthalten, sondern deshalb, weil die richtige Sammlung 

und Verwertung einen wesentlichen Beitrag zu einer nach-

haltigen Wirtschaft leisten. Elektrogeräte enthalten große 

Mengen wertvoller Rohstoffe, wie Eisen und Buntmetalle. 

90% davon müssen wir importieren, die wiedergewonnenen 

Rohstoffe machen die Wirtschaft somit von Importen unab-

hängiger. 

Eine Tonne vermeintlicher „Schrott“, bestehend aus 

alten Handys, enthält beispielsweise 30-mal mehr Gold als 

eine Tonne Golderz!

Umso wichtiger ist es, diese Rohstoffe wieder zurückzuge-

winnen und weiter zu nutzen. Das geht in Oberösterreich 

ganz einfach! Geben Sie Ihre alten Batterien, Kühlschränke, 

Fernseher, USB-Sticks, Mixer, Energiesparlampen, ... einfach 

im nächsten ASZ ab! Die Geräte werden dort gesammelt und 

danach einer umweltgerechten Demontage bei der OÖ LAVU 

AG in Wels unterzogen. So ist sichergestellt, dass die in den 

Geräten enthaltenen giftigen Stoffe nicht in die Umwelt ge-

langen. Außerdem bekommen wir als Bezirksabfallverband 

Schärding für jedes im ASZ gesammelte Gerät und für jede 

gesammelte Batterie von der Wirtschaft, für die Dienstlei-

stung der getrennten Sammlung, Geld. Dieses wird für den 

Ausbau der ASZ Infrastruktur und für die Stützung unserer 

Abfallgebühren verwendet.        

Demontage von Elektrogeräten bei der OÖ LAVU AG in Wels. 
Foto: OÖ LAVU AG; Textquelle: BAV Rohrbach, Umwelt Inform 61
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Eine Aktion der OÖ. Umwelt Pro� s der kommunalen Abfallwirtschaft 
in Kooperation mit dem Land OÖ, unterstützt von der Initiative
Reinwerfen statt Wegwerfen. 


